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Zue nig in Preuſſen Marggraf zu BranE

j Ae und Khurfurſt Souverainer Printz denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz game

ven Oranien, Neufehatel-und Vallengin, zu
Geldern Magdeburg Elere Jilich Berge Stettin Pommern der
Kaſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in GSchleſien zu
Kroſſen Hertzog ic. it.

V vuhrts uiio ehte bieſeneve νnungen an Euch ergangen dem ohngeachtet aber iſt Uns ſehr mißfallig zu
vernehmen daß darauff nicht gebuhrendt gehalten werde geſtalten das Ar.
men. Directorium in Unſerm Hoflager angezeiget hat wie daß ſeith ciniger
zeit dafur faſt wenig oder nichts von einigen Stadten zu dieſer Caſſe einge

ſand worden;
Wannenhero Wir denen dieſerhalb vorhin erlaſſenen Verordnungen bie

mit nochmahlen inhæriren und Euch hierdurch anderweit Ernſtlich befchlen
dahin zu ſehen daß vorgemelten Unſeren Verordnungen genau nachgelebet,
und die Debirirung derer Gebuhrts und Lehr-Brieſe auch Kundtſcbafften
auf alle weiſe befordert werde. Seyndt Euch mit Gnaden gewogen: Geben
Eleve in Unſerer Krieges. und Domainen-gammer den zo. Auguſti 1738.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Rayypard. Geelhaar. Schmin. Jrancke. Wiſman. Durham. Colberg. Schwachenberg VB. Rappard.














	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Liebe Getreue: Es sind zwarn wegen Debitirung der Gebuhrts und Lehr-Briefe, wie auch Kundtschafften, verschiedene Verordnungen an Euch ergangen, dem ohngeachtet aber ist ... zu vernehmen, daß darauff nicht gebührendt gehalten werde ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



